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Die workBASE und die GOT  

Eine händisch erfasste und gepflegte Leistungsdatenbank ist in ihrer Individualität und 

Flexibilität zwar unerreicht, erfordert jedoch ein hohes Maß an kontinuierlicher 

Pflege. Insbesondere bei preislichen Veränderungen ist eine präzise und lückenlose 

Dokumentation der zulässigen Maximalpreise unerlässlich. 

Darüber hinaus wird die Integration der von VetZ bereitgestellten peripheren 

Dienstleistungen bei der Verwendung einer manuell gepflegten Liste deutlich 

erschwert. 

Aus diesem Grund empfiehlt es sich, Ihre bestehende Leistungsdatenbank mit der 

von VetZ kostenlos zur Verfügung gestellten Workbase zu verknüpfen. Diese 

Umstellung kann schrittweise erfolgen und lässt sich somit gut parallel zu Ihrer 

täglichen Kernarbeitszeit vorbereiten und umsetzen. 

 

Verbindung über das Portal vetsXL.com 

 

Bisherige Leistung mit der Workbase verknüpfte 

Leistung (graue Felder werden von 

VetZ gepflegt)  
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Sollten Materialien und Medikamente bislang preislich stillschweigend in Ihren 

Leistungen mitgeführt worden sein – etwa nach dem Motto „Injektion inklusive 

Impfstoff und Heimtierausweis: 50 €“ – setzt die Migration auf eine reine 

Leistungsdatenbank dieser Praxis nun ein wohlverdientes Ende. Und das nicht ohne 

Grund. 

Eine kumulierte Preispolitik verzerrt nicht nur die Umsatzdarstellung nach Leistungen, 

Medikamenten und Artikeln, sondern vervielfacht zugleich den Arbeitsaufwand bei 

Preisanpassungen – sei es durch geänderte Medikamentenpreise oder 

inflationsbedingte Anpassungen der Leistungsfaktoren. 

Selbstverständlich erfordert dieser Schritt nun auch die konsequente, separate 

Erfassung von Materialien und Medikamenten – idealerweise eingebettet in 

Standardbehandlungen, damit das Arbeitstempo im Praxisalltag nicht leidet. 

Um den Übergang möglichst effizient zu gestalten, empfiehlt sich eine sorgfältige 

Vorbereitung dieses Arbeitsschritts. Parallel dazu können bereits die Grundlagen für 

die Medikamenten- und Artikeldatenbank geschaffen werden. So lässt sich der 

abschließende Schritt – die Erstellung von Standardbehandlungen unter 

Einbeziehung der neu erfassten Leistungen, Medikamente, Aufträgen an Labor 

& Bildgebung sowie sinnvollen Befundbögen – reibungslos und ohne unnötige 

Reibungsverluste in den Praxisalltag integrieren. 

 

Gerne helfen wir bei der Planung & Umsetzung 

 

 

 


